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Anwesend: Erster Bürgermeister Michael Neher 

 
Die Mitglieder 
des Stadtrates: Herr Roland Bader 

Herr Volker Barth 
Frau Dr. Stefanie Bilmayer-Frank 
Herr Dieter Brocke 
Herr Noah Epple 
Herr Sascha Frick 
Herr Johann Gutter 
Herr Sascha Hinterkopf 
Herr Christian Lepple 
Herr Wilfried Maier 
Herr Bernhard Thalhofer 
Herr Matthias Wildt 
 

sowie:  Frau Jana Laible (Stadt Vöhringen) 
 

entschuldigt:  
 

Beginn: 18:30 Uhr 
Ende: 19:45 Uhr 
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Öffentlicher Teil: 
 
Genehmigung der Tagesordnung – öffentlicher Teil 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung des öffentlichen Teils der Sitzung wird ohne Einwendungen angenom-
men. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
 
1. Änderung der Geschäftsordnung für den Stadtrat Vöhringen sowie der Satzung 

zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts in der Stadt 
Vöhringen zum Personalgremium 

 
 
Herr Bürgermeister Neher begrüßt die Damen und Herren des Gremiums und stellt im An-
schluss den Sachverhalt vor.  

Im Anschluss erfolgt aus dem Gremium die Rückmeldung, dass bisher immer von Vorteil 
war, jemanden in das Gremium zu entsenden, der sich fachlich mit der auszuschreibenden 
Stelle beschäftigt und sich mit der Thematik der auszuschreibenden Stelle befasst.  

Ein Gremiumsmitglied fragt nach, ob die Zuständigkeit für Beamte der Besoldungsgruppe A9 
bis A11 bzw. vergleichbarer Angestellter weiterhin dem Haupt- und Umweltausschuss ob-
liegt, was von Herrn Bürgermeister Neher bejaht wird.  

 
Beschluss: 
 

1. Die Geschäftsordnung für den Stadtrat Vöhringen wird wie folgt geändert: 

a) § 2 Nr. 18 wird wie folgt neu gefasst: 

§ 2 
Aufgabenbereich des Stadtrats 

 
Der Stadtrat ist insbesondere für folgende Angelegenheiten zuständig:  
 

 18. die Entscheidung über Ernennung, Beförderung, Abordnung, Versetzung, 
 Ruhestandsversetzung, Altersteilzeit und Entlassung der Beamten ab Besoldungs-
 gruppe A 12 und die Entscheidung über Einstellung, Höhergruppierung, Altersteil-
zeit  und Entlassung der vergleichbaren Arbeitnehmer ab Entgeltgruppe 12 
TVöD, soweit  diese Befugnisse nicht auf einen Ausschuss oder dem Bürgermeis-
ter übertragen sind.  
 Die Entscheidung über die Einstellung von Beamten und Beschäftigten, die in der  
 Zuständigkeit des Stadtrates bzw. des Haupt- und Umweltausschusses (vgl. § 9 
Ziff.  1.1.3) liegen, werden einem Gremium übertragen, das aus sechs Stadt-
ratsmitgliedern  besteht. Die Sitze werden nach § 7 der Geschäftsordnung verteilt. 
Den Vorsitz führt der  Erste Bürgermeister. 

 
 In Abweichung zu § 7 Ziffer 2 der Geschäftsordnung werden für jedes  Aus-
schussmitglied für den Fall der Verhinderung zwei Stellvertreter namentlich bestellt. 

 

b) Ergänzend wird nach § 2 Nr. 1 c) folgende Passage eingefügt: 
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 d) Personalgremium (§ 2 Ziffer 18) 

 

c)  Nach § 9 Nr. 1.2.8 wird folgende Passage eingefügt: 
 
    
   1.3 Personalgremium 
    
   Entscheidung über die Einstellung von Beamten und Beschäftigten, die in 

der 
   Zuständigkeit des Stadtrates bzw. des Haupt- und Umweltausschusses 

liegen. 
 

 

2. Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts in 
der Stadt Vöhringen wird wie folgt geändert: 
 

a) § 2 Nr. 1 d) wird wie folgt neu gefasst: 
 

das Personalgremium bestehend aus sechs Stadtratsmitgliedern 

 

b) § 2 Nr. 2 wird wie folgt neu gefasst: 
 

Den Vorsitz im Haupt- und Umweltausschuss, im Bau- und Verkehrsausschuss 
sowie dem Personalgremium führt der Erste Bürgermeister. 

Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom Stadtrat bestimmtes 
Ausschussmitglied. 

  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
 
2. Stadtbauhof Vöhringen; 

Ersatzbeschaffung 3-Seiten Kipper;  
Auftragsvergabe 

 
 
Von Seiten des Gremiums wird hinterfragt, ob auch ein anderes Modell als FIAT für den 
Bauhof in Frage kommt und ob in den städtischen Haushalt entsprechende Mittel für benötig-
te Führerscheine eingeplant werden. Ebenso wird die Möglichkeit des Leasings erörtert. So-
dann ergeht folgender  
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Beschluss: 
 
Der Auftrag für die Lieferung eines FIAT Ducato 3-Seiten-Kipper für den städtischen Bauhof 
wird an das Autohaus Lindner, Illertissen, zu den Bedingungen des Angebotes vom 
08.11.2023 vergeben. 

Die erforderlichen Mittel in Höhe von brutto ca. 63.000,--  € für den 3-Seiten-Kipper sind un-
ter der Haushaltsstelle 7711.9350 bereitgestellt. 

  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
 
 
3. Virtuelles Gemeindewerk im Landkreis Neu-Ulm – Teilnahme an einer spezifi-

schen Geschäftsplanung zur Gründung eines gemeinsamen Kommunalunter-
nehmens im Landkreis Neu-Ulm - Vorberatung 

 
 
Herr Bürgermeister Neher stellt dem Gremium die Möglichkeit der Teilnahme an einem virtu-
ellen Gemeindewerk vor. In der sich anschließenden Diskussion werden die Vor- und Nach-
teile einer entsprechenden Kooperation erörtert, insbesondere auch im Hinblick auf die 
Wärmeplanung. Ebenso sind bestimmte Themen wie Trinkwasser für eine Kommune zu 
wichtig, um die Kernkompetenzen in fremde Hand zu geben.  

Sodann ergeht folgender  

 
Beschluss: 
 
Die Teilnahme an der Ausarbeitung einer Geschäftsplanung zur möglichen Gründung eines 
virtuellen Gemeindewerks als gemeinsames Kommunalunternehmen (AöR) im Landkreis 
Neu-Ulm wird abgelehnt. 

  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
 
 
4. Bündelausschreibung für den Strombezug durch Kommunen 2024 bis 2025; Er-

gebnis des Ausschreibungsverfahrens; Ermächtigung des Bürgermeisters zum 
Abschluss eines Stromliefervertrages für die Straßenbeleuchtung und Heiz-Strom 
für die Jahre 2024 und 2025 

 
 
Herr Bürgermeister Neher stellt den Sachverhalt dar. In der sich anschließenden Diskussion 
wird hinterfragt, ob der Strom auch direkt aus anderen Ländern bezogen werden kann oder 
ob die Lieferanten innerhalb Deutschlands sein müssen. Herr Bürgermeister Neher sichert 
eine Überprüfung zu. Ebenso wird hinterfragt, ob ein Fokus auf ökologischen Strom gelegt 
wird oder ob es bei der aktuellen Ausschreibung irrelevant ist. Hierüber entwickelt sich eine 
kontroverse Diskussion. Nach Aussprache ergehen folgende Beschlüsse: 
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Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt das Ergebnis der Bündelausschreibung für den Strombezug durch die 
Kommunen 2024 bis 2025 zu Kenntnis. 

  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, Angebote von Stromlieferanten über zertifizierten 
Ökostrom einzuholen und einen Stromliefervertrag für die Lose Straßenbeleuchtung und 
Heizstrom für den Zeitraum von bis zu 2 Jahren mit dem wirtschaftlich günstigsten Angebot 
abzuschließen.  

  
Abstimmungsergebnis: 6 : 7 abgelehnt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, Angebote von Stromlieferanten einzuholen und einen 
Stromliefervertrag für die Lose Straßenbeleuchtung und Heizstrom für den Zeitraum von bis 
zu 2 Jahren mit dem wirtschaftlich günstigsten Angebot abzuschließen.  

  
Abstimmungsergebnis: 9 : 4 angenommen 
 
 
Beschluss: 
 
Über das Ergebnis des Stromliefervertrages ist im Stadtrat zu berichten.  

  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
 
 
5. Verschiedenes 
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6. Anträge und Anfragen 
 
6.1. Winterdiensteinsätze am Wochenende;  

Anfrage Herr Thalhofer 
 
 
Herr Thalhofer bedankt sich herzlich für die hervorragenden Arbeiten des städtischen Bauho-
fes, der Verwaltung und der externen Firmen zur Räumung der Straßen bei dem starken 
Schneefall am Wochenende.  

 
 
6.2. Getränkepreise bei Veranstaltungen im Wolfgang-Eychmüller-Haus;  

Anfrage Herr Thalhofer 
 
 
Herr Thalhofer bemängelt die Getränkepreise bei Veranstaltungen im Wolfgang-Eychmüller-
Haus. Gerade bei Veranstaltungen für Kinder und Familien sind die Getränkepreise nicht 
akzeptabel. Er bittet in diesem Zuge um ein Gespräch mit den Pächtern.  

 
 
 
6.3. Wasserhärtegrad in Vöhringen;  

Anfrage Herr Thalhofer 
 
 
Herr Thalhofer erkundigt sich zum Wasserhärtegrad im Vöhringer Trinkwasser. Derzeit liege 
dieser bei 17 deutsche Härtegrade, was dazu führt, dass das Wasser sehr kalkhaltig ist. Er 
bittet um ein Gespräch mit dem Wasserwerk, ob die Möglichkeit besteht, das Wasser direkt 
im Wasserwerk zu entkalken, bevor jeder Haushalt eine private Entkalkungsanlage beschaf-
fen muss. Herr Bürgermeister Neher führt aus, dass Entkalkung seines Wissens nur über 
Salz funktioniert. Würde hier nachgerüstet werden, wäre das Wasser künftig sehr salzig und 
das Wasser würde nicht mehr den gleichen Geschmack haben.  

 

Anmerkung der Verwaltung: Nach Rücksprache mit Herrn Hieber, Leiter des Wasserwerkes, 
wäre eine mechanische Entkalkung zwar durchaus möglich, aber sehr teuer in Anschaffung 
und Unterhalt (geschätzte Kosten von 1,5 – 2 Mio. € und Unterhalt). 

 
6.4. Adventsmarkt in Vöhringen;  

Anfrage Herr Brocke 
 
 
Herr Brocke erkundigt sich, warum es im Rahmen des Vöhringer Adventsmarktes keine 
Stände mehr im Wolfgang-Eychmüller-Haus gibt. Gerade für kleinere Schausteller sind die 
großen Hütten zu viel. Herr Bürgermeister Neher führt aus, dass das neue Konzept gezielt 
diese Möglichkeit nicht mehr vorsieht. Die Verwaltung wird aber prüfen, ob es durch kleinere 
oder geteilte Hütten eine Möglichkeit gibt.  
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6.5. Verkehr in der Reiherstraße;  

Anfrage Herr Brocke 
 
 
Herr Brocke informiert über den Verkehrsfluss in der Reiherstraße. Trotz der sehr schmalen 
Fahrspur und der ausgewiesenen 30 km/h-Zone rasen die Autos teilweise mit deutlich über-
höhter Geschwindigkeit durch. Er regt an, hier die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 10 km/h 
zu beschränken. Herr Bürgermeister Neher führt aus, dass es hier keine anderen Möglichkei-
ten zur Verkehrsführung als die derzeit errichteten gibt. Er wird aber die KVÜ bitten, hier zu 
kontrollieren.  

 
6.6. Wohnmobil in der Waldseestraße;  

Anfrage Herr Brocke 
 
 
Herr Brocke informiert über ein Wohnwagen, welcher seit längerem in der Waldseestraße an 
einer sehr ungünstigen Stelle abgestellt ist. Herr Bürgermeister Neher sichert eine Überprü-
fung durch das Ordnungsamt zu.  

 
 
 
Ende der Sitzung: 19:45 Uhr 
 
Vöhringen, den 14.12.2023 
 
 
gez.       gez. 
 
Michael Neher Jana Laible 
Erster Bürgermeister Schriftführerin 
 
 
 
 
Anlagen: 
Zu Top 1 Anlage 2 - Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts in der Stadt Vöhringen vom 08.05.2020 (wurde bereits mit der Sitzungsvorlage 
zugestellt) 
Zu Top 1 Anlage 3 - Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Vöhringen vom 
08.05.2020 (wurde bereits mit der Sitzungsvorlage zugestellt) 
Zu Top 1 Anlage 1 - E-Mail von Herrn Georg Thalhofer vom 24.10.2023 (wurde bereits 
mit der Sitzungsvorlage zugestellt) 
Zu Top 3 20231116_regionalwerke-LK Neu-Ulm_Regionalwerk (wurde bereits mit der 
Sitzungsvorlage zugestellt) 
Zu Top 3 Angebot bbh (wurde bereits mit der Sitzungsvorlage zugestellt) 


